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Landnutzung in Deutschland

In Deutschland wird Fläche intensiv genutzt. Sie erfüllt viel- 
fältige gesellschaftliche Anforderungen wie die Produktion von 
Nahrungsmitteln, Energie und Holz oder die Bereitstellung von 
Flächen für Siedlungen, Verkehr, Freizeit und Erholung. Infolge 
des Klimawandels werden weitere Erwartungen an die Land-
nutzung gestellt. Zum einen soll sie einen Beitrag zur Vermeidung 
des Klimawandels leisten, indem beispielsweise zur Minderung 
von Treibhausgas-Emissionen bei der Energieerzeugung zu- 
nehmend fossile Rohstoffe durch Biomasse ersetzt oder Treib-
hausgase verstärkt in Vegetation und Böden gebunden werden. 
Zum anderen soll sich die Landnutzung an den Klimawandel an-
passen. Durch diese zusätzlichen Anforderungen werden bereits 
bestehende Flächennutzungskonflikte verschärft.

Ziel ist es, Wechselwirkungen zwischen verschiedenen Landnut-
zungsformen und dem Klimawandel zu analysieren und gesell-
schaftlich tragfähige Landnutzungsstrategien für Deutschland zu 
entwickeln. Damit will das Projekt zur Erreichung der Klimaschutz-
ziele beitragen. Außerdem sollen erforderliche Anpassungen der 
Landnutzung an die Folgen des Klimawandels unterstützt werden. 
Berücksichtigung finden dabei:

�� alle relevanten flächennutzenden Sektoren: Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft, Siedlung und Verkehr sowie

�� alle relevanten Ansprüche an die Landnutzung (z. B. Nah-
rungs- und Rohstoffproduktion, Bioenergie, Naturschutz).

   Wie verändert sich Landnutzung im Klimawandel?

Fragestellungen des Projektes

Methodik

�� Welchen Beitrag kann Landnutzung in Deutschland zur  
Abschwächung des Klimawandels leisten?

�� Wie können nachhaltige, an den Klimawandel angepasste 
landwirtschaftliche Landnutzungsstrukturen, Forst- und 
Siedlungskonzepte gestaltet werden?

�� Wie kann ein Ausgleich zwischen unterschiedlichen  
Anforderungen an die Landnutzung aussehen?

Für die Analysen werden inter- und transdisziplinäre Methoden 
miteinander verbunden. Das bedeutet konkret: 

�� im Dialog mit beteiligten Praxispartnern sektorübergreifende  
Szenarien der Landnutzung zu erarbeiten, 

�� biologisch-physikalische und sozio-ökonomische Modelle zu 
einem sektorübergreifenden, flächendeckenden und regional  
differenzierten System zu integrieren,

�� klimatische, ökologische und sozio-ökonomische Auswir-
kungen von klimaschutzoptimierten Landnutzungssystemen 
im Kontext gesellschaftlicher Ansprüche zu bewerten,

�� anhand von Beispielregionen die gesellschaftliche Trag- 
fähigkeit und Umsetzbarkeit von Landnutzungsstrategien  
und Handlungsoptionen exemplarisch zu überprüfen.

Ergebnisausblick

Dem inter- und transdisziplinären Forschungsansatz entsprechend 
sind unterschiedliche Ergebnisse erwartbar:

�� sektorübergreifende mit Praxispartner abgestimmte Land- 
nutzungsszenarien für Deutschland,

�� weiterentwickelte Modellierung der Zusammenhänge zwi-
schen Landnutzung und Klimawandel,

�� modellgestützte Wirkungsanalysen von Landnutzungs- 
strategien bei veränderten globalen Rahmenbedingungen  
(z. B. Klimaveränderungen, Markteinflüssen),

�� bewertete gesellschaftliche Präferenzen zu Landnutzungs-
strategien.
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Projektziel

1) GLUES: Koordinierungsvorhaben Modul A des BMBF-Förderschwerpunktes 
„Nachhaltiges Landmanagement“ (www.nachhaltiges-landmanagement.de)


